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1. Burgermeister Waldemar Brohm er6ffnet um 18:00 Uhr die Sitzung des Bauausschusses
Margetshdchheim, begriif3t alle Anwesenden und stellt die ordnungsgeméafle Ladung und Be-
schlussfahigkeit des Bauausschusses Margetshéchheim fest.

OFFENTLICHE SITZUNG

[ TOP 1 Ortseinsichten

e Parkplatz an der Margarethenhalle, Zufahrt fiir die Feuerwehr
Im Rahmen der Ortseinsicht wurde festgestellt, dass im Bereich nordlich der Tennisplatze
ein geeigneter Bereich fur die Errichtung einer weiteren Zufahrt besteht. Die Freiwillige Feu-
erwehr hat hier fur die Errichtung einer zweiten ErschlieBung pladiert, um Zufahrtsverkehr
bei Veranstaltungen vor dem Feuerwehrgeratehaus zu verringern. Nach eingehender Bera-
tung fasste der Bauausschuss folgenden

Beschlisse:

Es besteht Einverstandnis mit der Herstellung einer nérdlichen Grundstiickszufahrt nérdlich
der Tennisplatze. Erforderliche Planungen hierzu sind in Auftrag zu geben.
einstimmig beschlossen Jab5 Nein0

Ebenso soll beziiglich der stidlichen Zufahrt und der gesamten Stellplatzanordnung im Be-
reich Tennisplatze und Margarethenhalle unter Berticksichtigung der Belange der Freiwilli-
gen Feuerwehr eine Neuordnung gepruft bzw. geplant werden.

einstimmig beschlossen Ja5 NeinO

e Kreuzung Ludwigstral3e/Gartenstralle
Aufgrund eines vorliegenden Antrages wurde zugestimmt, im Kreuzungsbereich in der Gar-
tenstral3e entsprechende Fahrbahnmarkierungen zur Darstellung eines Halteverbots aufzu-
bringen.
einstimmig beschlossen Ja5 Nein0

e Bauminseln in der Rosenstralle
Bei drei der vorhandenen funf Bauminseln in der Rosenstral3e hat sich die Pflasterung im
Gehweg durch Wurzelhub sehr stark verformt, sodass eine hohe Unfallgefahr besteht. Die
an dieser Stelle vorhandenen Baume sind offensichtlich ungeeignet. Es sollen jedoch wei-
terhin Fahrbahneinengungen bleiben, um die Durchfahrtsgeschwindigkeit zu verringern. Der
Bauausschuss fasste schlief3lich folgenden

Beschluss:

An den drei sehr stark beschadigten Stellen sollen die Baume entfernt werden und durch
Baume mit tiefgriindenden Wurzeln ersetzt werden. Diese B&dume sollen mit den bereits

vorhandenen Baumen korrespondieren. An den neu zu bepflanzenden Stellen sollen die
Pflanzinseln weiter in die StralRe verlagert werden, um einen durchgéangigen Gehweg zu

ermoglichen.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein0
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Tektur zur Baugenehmigungsplanung zum Umbau einer Scheune zu Wohn-

TOP 2 nutzung, FI.Nr. 188, Mainstrale

Das vorliegende Bauvorhaben wurde letztmals in der Bauausschusssitzung am 16.04.2020
behandelt. Den damals beantragten bzw. erforderlichen Befreiungen von den Festsetzungen
der Gestaltungssatzung wurde nicht zugestimmt. Ebenso wurde die sanierungsrechtliche Ge-
nehmigung nicht erteilt, weil im Sinne des § 145 Abs. 2 BauGB zu befiirchten ist, dass das Vor-
haben geeignet ist, die Sanierungsabsichten der Gemeinde — hier insbesondere die gastrono-
mische Wiederbelebung des Altortes — zu erschweren.

Die vorliegende Tekturplanung wurde in zahlreichen Abstimmungs- und Beratungsgesprachen
so verandert, dass nun keine Befreiungen mehr beziiglich der Gestaltungssatzung beantragt
werden mussen. Die den Sitzungsunterlagen beiliegenden Beratungsvermerke vom 10.07.,
30.07., 19.08. und 18.09.2020 dokumentieren den aufwandigen Abstimmungsprozess.

Der sidlich angrenzende Grundstiicksnachbar hat den Tekturantréagen nicht zugestimmt. Er
macht geltend, dass das beantragte Bauvorhaben sein genehmigtes Bauvorhaben bei der Nut-
zung von Flachen im AuRengelande erheblich beeintrachtigen kénne.

Weiterhin war auch zu entscheiden, ob nun die sanierungsrechtliche Genehmigung erteilt wird,
die in der Bauausschusssitzung am 16.04.2020 verweigert wurde. Die Zusammenhange und
Umstande haben sich diesbezlglich gegentiber dem Erstantrag nicht geédndert.

Im Bauausschuss wurde festgestellt, dass hier offensichtlich miteinander konkurrierende Nut-
zungen aufeinander treffen. In diesem Fall ist den gemeindlichen Planungen im Rahmen der
Altortsanierung héherer Rang einzurdaumen. Es sei erklartes Ziel der Gemeinde, die Infrastruk-
tur und Aufenthaltsqualitét im Altort zu fordern und die touristischen Angebote zu verbessern.
Daher kénne die sanierungsrechtliche Genehmigung nicht erteilt werden.

Beschlisse:

Zum vorliegenden Tekturantrag bestehen hinsichtlich der Vorgaben der Gestaltungssatzung
nun keine Bedenken mehr.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein O
Die sanierungsrechtliche Genehmigung kann jedoch weiterhin nicht erteilt werden, da im Sinne
des § 145 (2) BauGB weiterhin die Gefahr besteht, dass die vorliegende Planung Zielen und

Zwecken der Sanierung zuwiderlaufen wirde.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein O

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garagen, FI.Nr.

TOP 3 4438/3, Am Scheckert

Das geplante Wohnhaus befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ,Oberer
Scheckert".
Es werden folgende Befreiungen zu den Festsetzungen des Bebauungsplanes beantragt:

e Zulassige Wandhohe 6,50 m, geplant ist eine Wandhoéhe von 7,29 m.
Dies wird mit der GroR3e des Gebaudes und der bestehenden Topographie begriindet. Zu-
dem soll vor der geplanten Garage geniigend Stellflache verbleiben, um dort Fahrzeuge ab-
zustellen.
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o Dachneigung 32 — 38 Grad, geplant ist eine Dachneigung von 22 Grad.
Die Anderung der Dachneigung wird mit der Konstruktion als Holzhaus und der notwendi-
gen Dachuberstande begrundet. Eine steilere Dachneigung wirde die Belichtung der darun-
ter liegenden Fenster beeintrachtigen.

e AulRenputz, geplant ist ein Holzhaus mit grauem Anstrich.
Das Verputzen des geplanten Holzhauses ist bauphysikalisch widerspriichlich.

Im Rahmen der Nachbarbeteiligung wurden Einwendungen zugesandt, die sich insbesondere
gegen die in der Erstfassung geplante Héhe der Stiitzmauer und die Hoheneinstellung wenden.

Im Rahmen der Prifung wurde festgestellt, dass die Wandhdhe in den Planunterlagen nicht

eindeutig dargestellt ist. Die angegebene Wandhohe von 7,29 m ist daher durch Planerganzung

nachzuweisen.

Beschlisse:

Zu den vorliegenden Befreiungsantragen wird beschlossen:

e Dem Antrag auf abweichende HoOheneinstellung bis 7,29 m Wandhohe wird vorbehaltlich
der Nachreichung der fehlenden Darstellung zugestimmt.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein O

o Dem Antrag auf abweichende Dachneigung mit 22 Grad wird zugestimmt.
einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0

e Dem Antrag beziglich der Holzbauweise mit grauem Anstrich wird zugestimmt.
einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein O

Anzeige der Beseitigung fur den Abriss des Anwesens Schmiedsgasse 1,

Lo FI.Nr. 94

Das Wohnhaus Schmiedsgasse 1 befindet sich auf einem vom 6ffentlichen Bereich nicht ein-
sehbaren Grundstiick. Es weist erhebliche Bauschaden auf und soll abgerissen werden, um
das Baufeld neu zu ordnen und Freiraum zu schaffen.

Auf der Grundlage der beiliegenden Stellungnahme bestehen keine Einwendungen, sofern das
an der Raumkante stehende Torgeb&ude wieder durch ein Hoftor geschlossen wird.

Im Rahmen der Diskussion bestanden Ruckfragen bzw. Zweifel bezliglich des Antragsverfah-
rens, eine entsprechende Klarung erfolgt im Nachgang.

Beschluss:
Dem beantragten Abbruch des Wohngebaudes Schmiedsgasse 1 wird zugestimmt. Das Torge-
baude an der Raumkante ist durch ein Hoftor zu ersetzen. Die Gestaltung des Hoftores ist mit

dem Sanierungsbeauftragten abzustimmen.

einstimmig beschlossen Ja4 Nein 0
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Abstimmungsvermerke:
Gemeinderéatin Jungbauer nahm aufgrund personlicher Beteiligung gem. Art. 49 GO an der Be-
ratung und Abstimmung nicht teil.

BG-2020-25, 1. Anderungsantrag mit Verschieben des gesamten Baukoérpers

TO = nach Siuden, FI.Nr. 1511, Am Grabenhigel 1 A

Das geplante Bauvorhaben zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses befindet sich im Innen-
bereich gem. § 34 BauGB. Es wurde bereits in der Bauausschusssitzung am 16.01.2020 be-
handelt und mit Bescheid vom 17.03.2020 genehmigt.

Wahrend der Durchfiihrung der Erdbauarbeiten wurde festgestellt, dass die bestehende Stitz-

wand zum Nachbargrundsttick bei der geplanten Errichtung von Grenzgaragen statisch gefahr-
det ist. Der Bauherr hat daher entschieden, den gesamten Grundriss des geplanten Bauvorha-

bens um 1,75 m weiter nach Stden zu verlagern. Die Planunterlagen bleiben insoweit unveran-
dert.

Beschluss:

Zum vorliegenden Tekturplan wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0

Antrag auf isolierte Befreiung fur die Errichtung eines Zaunes, FI.Nr. 2241/18,

TORS6 Friedenstrale

Der Antrag auf isolierte Befreiung wurde bereits in der Sitzung am 08.10.2020 ertrtert. Es erga-
ben sich in der Beratung weitere Ruckfragen, zu denen der Antragsteller nun weitere Ausfih-
rungen gemacht hat. Der geplante Zaum soll passend zur Baugestaltung des Wohnhauses und
der AuRenanlagen in der Farbe anthrazit erworben werden. Produktbilder wurden hierzu vorge-
legt. Der Zaun wird mit geradem, oberem Abschluss errichtet.

Beschluss:

Dem Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Stabgitterzaunes wird Zustimmung er-
teilt.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0

| TOP 7 Parkettboden der Margarethenhalle - Stellungnahme Sachverstéandiger

Zu folgenden Fragen wurde die Stellungnahme eines Sachverstandigen eingeholt:

1. Ist es mdglich, den Parkettboden neu zu versiegeln und somit widerstandsfahiger gegen-
Uber Beschadigungen zu machen? Welche Kosten werden hierflr geschatzt?

2. Gibt es Erfahrungswerte mit geélten Oberflachen in Veranstaltungsraumen?

3. Sind die entstandenen Schaden auf Ubermafige oder unsachgeméafle Nutzung zurlickzu-
fuhren?
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Die Antworten zu den aufgefihrten Fragen wurden dem Bauausschuss eingehend erlautert. Im
Ergebnis ist festzustellen, dass die gewahlte Versiegelung dem technischen Standard ent-
spricht und das Parkett sich nach der Beurteilung des Sachverstandigen in einem guten Zu-
stand befindet. Die angetroffenen Schéaden sind Ubliche Gebrauchsspuren, aktuell ist eine Neu-
beschichtung nicht erforderlich. Die Empfehlungen des Sachverstandigen zur Vermeidung von
Kratzern und Beschadigungen in der Versiegelungsschicht werden zur Kenntnis genommen
und sollen soweit wie mdglich umgesetzt werden. Ebenso wurde empfohlen bei kiinftigen Pfle-
gearbeiten auch Umweltaspekte zu bericksichtigen.

Nach weiterer Beratung fasste der Bauausschuss folgenden

Beschluss:

Da die festgestellten Schaden nicht auf unsachgeméfRen Gebrauch zurtickzufiihren sind, sollen
die bisher einbehaltenen Kautionsanteile an die Nutzer ausbezahlt werden.

einstimmig beschlossen Ja5 Nein 0

| TOP 8 Informationen zum Kommunalen Férderprogramm

Forderantrag fiur den Ausbau des Dachgeschosses mit neuem Dachstuhl, 2. TeilmaR-
nahme Rohbauarbeiten und Putzer-, Maler- und Dammarbeiten, Anwesen Mainstral3e,
FI.Nr. 174

Fur die 2. Teilmallnahme wurden Angebote fiir die Rohbauarbeiten und Putzer-, Maler- und
Dammarbeiten eingereicht. Auf der Grundlage des Prifvermerks zur Feststellung der Zuwen-
dungsfahigkeit des Architekturbiiro Schlicht Lamprecht vom 16.09.2020 wurde der Fordersum-
me mit Bescheid vom 06.10.2020 durch das Techn. Bauamt zugestimmt.

Die bewilligte Fordersumme fir die 2. Teilmalinahme belauft sich auf 3.041,70 €.

Insgesamt wurden fiir das Anwesen somit Férdergelder in Héhe von 14.861,93 € bewilligt.

Forderantrag fur die Sanierung des Wohnhauses — 5. Mallnahme: Fensterbauarbeiten,
Anwesen Dorfstral3e, FI.Nr. 77

Fir die 5. TeilmafBnahme wurden Angebote fiir die Fensterbauarbeiten eingereicht. Auf der
Grundlage des Prifvermerks zur Feststellung der Zuwendungsfahigkeit des Architekturbiros
Schlicht Lamprecht vom 22.09.2020 wurde der Férdersumme mit Bescheid vom 06.10.2020
durch das Techn. Bauamt zugestimmt.

Die bewilligte Férdersumme fur die 5. TeilmaRnahme belduft sich auf 13.440,10 €.

Somit wurde von der erhéhten Fordersumme von max. 50.000 € (da umfassende Gebaudesan-
ierung) bisher ein Gesamtanteil von 29.883,12 € bewilligt.

Stellungnahmen zur Farbberatung und Farbgebung Fassade am Anwesen Dorfstralle 15,

FI.Nr. 77

Stellungnahme zur Farbgebung Fassade am Anwesen Mainstraf3e 31, FI.Nr. 174

Stellungnahme zur Instandsetzung des Daches am Anwesen Dorfstralle 25, FI.Nr. 73

Stellungnahme zur Anbrinqung von zwei Markisen am Anwesen DorfstralRe, FI.Nr. 70/2
Vor der Anbringung von Markisen ist mit dem Antragsteller zu erdrtern, dass die Beschrankung
des StraRenraums soweit wie moglich zu minimieren ist.

| TOP 9 Informationen und Termine

e Vergabe der Arbeiten zur Vermessung des Gelandes des Kindergartens Zeilweg
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e Erneuerung des Schieberkreuzes im Bereich Neubergstrale / Thoma-Rieder-Stral3e
e 15.12.2020, 18 Uhr: nachste Bauausschusssitzung
e Erganzung der LED-Beleuchtung an der Margarethenhalle

Aufgrund der anstehenden Neuordnung des Bereichs sollen die Leuchten im ,Margarethen-
hof* nicht ausgetauscht werden.

o Weitere Wortmeldungen
Ruckfrage aus dem Sangerverein beziglich weiterer Lagermdglichkeiten im Bereich der
Parkplatze Margarethenhalle; hierzu wird auf den Beschluss zu TOP 1 verwiesen, in wel-
chem eine Gesamtplanung des Areals angeregt wurde.

Mit Dank fir die rege Mitarbeit schliet 1. Burgermeister Waldemar Brohm die offentliche
Sitzung des Bauausschusses Margetshochheim.

Waldemar Brohm Roger Horn
1. Burgermeister Schriftfihrer/in

Sitzung des Bauausschusses Margetshéchheim vom 17.11.2020 Seite 8 von 8



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

